
NEUE RECHNUNGSADRESSE
FÜR LIEFERANTENRECHNUNGEN
Rechnungsverarbeitungsprozess ab 1. Oktober 2007

Wofür?

Was bringts?
-  Lieferanten haben eine einzige kompetente Anlauf-
   stelle für alle Fragen bezüglich Rechnungen.
-  Lieferanten müssen in ihren Systemen für die ge-
   samte RhB nur noch einen Vertragspartner mit einer 
   Rechnungsadresse führen.
-  Der Verlauf und Verbleib von sämtlichen eingegan-
   genen Rechnungen kann lückenlos nachvollzogen
   werden.
-  Der elektronische Versand zur Einholung von Kontie-
   rung und Visierung und zur Rechnungsprüfung be-
   schleunigt die Durchlaufzeiten der Rechnungen.
-  Die fristgerechte Zahlung der Rechnungen ist da-
   durch besser gewährleistet.
-  Der dezentrale Zugriff auf Originalbelege ist jederzeit
   möglich. Rechnungskopien sind somit nicht mehr
   nötig.

Zentrale Kontaktstelle:
Rhätische Bahn AG
Kreditoren
Bahnhofstrasse 25
7002 Chur

Telefon +41 (0)81 288 63 91
E-Mail: kreditoren@rhb.ch
Kontaktformular: www.rhb.ch/Kreditoren
(Für fachliche Fragen wenden Sie sich bitte weiterhin direkt an den 
Leistungsbesteller)

Was müssen Sie sich merken?

Unsere neue Rechnungsadresse:
Wir bitten Sie, alle RhB-Rechnungen an folgende Adres-
se zu senden:

	 Rhätische Bahn AG
	 Kreditoren
	 Bahnhofstrasse 25
	 7002 Chur

Wichtig
Wir bitten alle Lieferanten um Verständnis für nachfol-
gende Ausführungen:

Anders adressierte Rechnungen mit ungenügenden 
Referenzangaben werden ab dem 1. Oktober 2007 an 
die Lieferanten zur Korrektur retourniert. 

Dies weil sonst der neue Verarbeitungsprozess bei 
der täglichen Masse an Rechnungen erheblich er-
schwert wird. Bei speziellen Fakturierungen bitten wir 
um vorgängige Kontaktaufnahme zwecks Abklärung 
der Situation.



Was und wie?

Wegleitung

Worum gehts?
Qualitätssteigerung und Prozessoptimierung sind heu-
te für jedes Unternehmen zentrale Begriffe. Deshalb 
verbessert der Finanzbereich der Rhätischen Bahn AG 
den Verarbeitungsprozess. Der technische Fortschritt 
macht es möglich, die papierbasierte Rechnungsverar-
beitung etappenweise durch einen zeitgemässen elek-
tronischen Workflow abzulösen.

Wie gehts?
Um die grosse Menge an Rechnungseingängen pro Tag 
noch effizienter zu verarbeiten, sollen die Lieferanten-
rechnungen künftig nur noch an einer zentralen Stel-
le eingehen. Diese liest die Rechnungen elektronisch 
ein (Scanning), registriert sie im Buchhaltungssystem 
und leitet diese in elektronischer Form intern an die 
entsprechenden Leistungsbesteller zur Kontrolle und 
Visierung weiter. Dank der raschen Verknüpfung zur 
hinterlegten Bestellung, wird auch die Rechnungsprü-
fung automatisiert.

Was ändert?
Ab 1. Oktober 2007 hat die RhB für sämtliche Rech-
nungen eine einzige Rechnungsadresse sowie eine 
zentrale Anlaufstelle für Fragen zur Rechnungsstellung 
(Single Point of Contact). Die Umstellung auf den elek-
tronischen Verarbeitungsprozess folgt anschliessend 
etappenweise und ist spätestens bis im Frühjahr 2008 
abgeschlossen.

Ihr Einsatz?

Ziel

Wir zählen auf Sie!
Für die reibungslose Umstellung der Abläufe sind wir 
auf die Unterstützung aller Mitarbeitenden und Liefe-
ranten angewiesen. Sämtliche Rechnungen an die Rhä-
tische Bahn müssen ab 1. Oktober 2007 an die zentrale 
Erfassungsstelle adressiert sein. Damit die zentrale Er-
fassungsstelle die Rechungen rasch intern weiterleiten 
kann, muss auf der Rechnung zwingend die korrekte 
RechnungsadresseW, eine aussagekräftige Referenz, 
d.h. Geschäftsbereich/FachbereichX, KontaktpersonY 
(Name und Vorname) und die von uns bei der Auftrags-
auslösung kommunizierte BestellnummerZ vermerkt 
sein.
Mehrseitige Rechnungen dürfen nicht zusammen ge-
heftet werden (z.B. BOSTITCH).

Was gehört zur Rechnung?
Um eine rationelle Rechnungsverarbeitung zu gewähr-
leisten, ist es entscheidend, möglichst wenig Papier 
verarbeiten zu müssen. Daher ist es sehr wichtig, dass 
mit der Rechnung nur solche Beilagen mitgeliefert wer-
den, die auch wirklich zur Rechnung gehören.

Was gehört nicht zur Rechnung?
Garantiescheine, Gutscheine, Verträge, Werbung und 
dergleichen sind nicht Bestandteil der Rechnung und 
müssen separat und direkt der zuständigen Dienststel-
le zugesandt werden.

Wie soll die Rechnung ab 01.10.2007 aussehen?
In der Folge sehen Sie ein Muster eines Briefkopfs mit 
den geforderten Referenzangaben. Die dargestellten 
Rechnungselemente müssen zwingend in der Rech-
nung enthalten sein:

BEISPIEL AG
Mustergasse 14
7000 Chur

			   WRhätische Bahn AG			          Kreditoren			          Bahnhofstrasse 25			          7002 Chur

Ihre Referenz: 	 XF-RW  YHerr Otto Muster
Ihre Bestell-Nr.: 	 ZBE/123456

Betreff
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